
+ H5P-Preview direkt im Browser
+ Gruppierung von OER in Sammlungen 

und Untersammlungen
+ Metadaten-Review durch das ZOERR-

Team
+ Support durch das ZOERR-Team

+ Gruppierung von OER in Sammlungen 
und Untersammlungen

+ Metadaten-Review durch das ZOERR-
Team

+ Support durch das ZOERR-Team

OER-Kuration in der Praxis
Veröffentlichung

Wo sollen die OER veröffentlicht werden?

•  �Z���‰�}�•�]�š�}�Œ�]�µ�u���W��ZOERR:
– Umfangreicher Datenupload möglich (> 20 GB)
– OER-spezifische Metadaten
– Auswahl verschiedener (offener) Lizenzen
– Persistente Referenzierung (Handle oder DOI)
– Transparente Versionierung
– Möglichkeit Bezüge zwischen OER herzustellen
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Bild: https://www.zoerr.de/

Bild: Stamp, Jørgen (www.digitalbevaring.dk). CC BY-2.5-DK

Danke an das ZOERR-Team!



Exkurs: Übersetzung von OER
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Exkurs: Übersetzung von OER
Ausgangslage und Vorgehen

• Zunächst nur deutsche Version des E-Learning-Kurses
• Nachfrage nach englischen Materialien
• Überlegungen: Wie sieht ein effizienter Workflow aus?
• Übersetzung der Skripte und Foliensätze mit DeepL Pro
• Verwendung von Text-To-Speech-Tools als Hilfsmittel (Kokoro, Open- 

Source-Software und kostenfrei) zur Generierung von englischen 
Audiospuren

• Überarbeitung der Audiospuren und Videoschnitt
• Übersetzung von Metadaten mithilfe von KI
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Herausforderungen und Lessons Learned
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Herausforderungen und Lessons Learned
Planung und Ressourcen

• Sichtung des Materials (inkl. Lizenzen)  großer Zeitaufwand
• Ressourcen für Videoschnitt, Skriptüberarbeitung und Anpassung auf 

Lernziele (auch wenn GenAI viele Arbeitsschritte beschleunigt)
• Bei der Übersetzung: Korrekturschleifen einplanen
• Redaktionsprozess beim Upload der Materialien
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http://www.digitalbevaring.dk/


Herausforderungen und Lessons Learned
Lizenzfragen

• Dokumentation von Lizenzen für Projekt von besonderer Relevanz, da 
sich E-Learning-Kurs verschiedener Quellen mit teils opaken 
Lizensierungsmöglichkeiten bedient (YouTube)

• Ansatz: so transparent wie möglich Quellen und Lizenzangaben 
dokumentieren
– Im H5P-Modul selbst
– Für das einzelne OER
– In der Lizenzübersicht
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Herausforderungen und Lessons Learned
Aufwand der Kuration

• FDM-Bezug: Nachnutzung hängt von möglichst verständlicher 
Beschreibung der OER ab

• Metadatenpflege mit Aufwand verbunden:
– Beschreibung, Schlagwörter, Zielgruppe, Fach- und Sachgebiet pro OER
– Metadaten auf Sammlungsebene (Beschreibung der Sammlung, Logo etc.)
– Aufwand wird verstärkt durch Anzahl der OER (131)

• Einsatz von GenAI zu Erstellung von Beschreibungen
– Chat AI mit Datenupload für Beschreibungstexte
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http://www.digitalbevaring.dk/


Impact und Nachnutzung

• Integration in die Curricula von Studiengängen an der Uni Mannheim     
(z. B. B.A. Current English Linguistics and Literary Studies (CELLS))

• Integration in extracurriculares Zertifikat Data Literacy
• Kontaktaufnahme von anderen Universitäten
• Anschlussprojekt zu AI und Data Literacy (AiDaLi) in der anglistischen 

Linguistik (Schwerpunkt: empirisches Arbeiten in der Psycholinguistik)
 Erstellung von OER als studentische Projekte
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Kontaktieren Sie uns über: madali@uni-mannheim.de 
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